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Departement Bau 
Amt für Städtebau

Nutzungsplaung

BAU- UND ZONENORDNUNG 

Revisionspaket 2009 (Teilrevision) 

Bericht zu den nicht berücksichtigten Einwendungen 

Vom Grossen Gemeinderat beschlossen

am:



1.  Das Einwendungsverfahren

Das Einwendungsverfahren dient gemäss Art. 4 des Bundesgesetzes über die Raumplanung (RPG) und § 7 
des Planungs- und Baugesetzes des Kantons Zürich (PBG) der Mitwirkung der Bevölkerung. Es handelt sich 
nicht um ein Rechtsmittelverfahren. 

Das Departement Bau, Amt für Städtebau, wurde vom Stadtrat am 4. November 2009 beauftragt, das 
öffentliche Einwendungsverfahren durchzuführen. Die öffentliche Auflage fand während 60 Tagen vom 13. 
November 2009 bis zum 25. Januar 2010 statt. Es traf ein Einwendungsschreiben mit insgesamt einer 
Einwendung ein.  

Das Rechtzeitig eingetroffene Begehren, welches nicht berücksichtigt werden konnte, ist unter Ziffer 2 dieses 
Berichts ausgeführt. Die Unterlagen zum Revisionspaket und der Bericht zu den nicht berücksichtigten 
Einwendungen stehen zur Einsicht offen (§ 7 Abs. 4 PBG). Es erfolgt eine individuelle Benachrichtigung der 
Einwenderin. 

2.  Nicht berücksichtigte Einwendungen

2.1 Zonenplan 

Die Einwenderin beantragt, drei Parzellen an der Wülflingerstrasse von der dreigeschossigen Wohnzone 
W3/3.4 in die dreigeschossige Wohnzone mit Gewerbeerleichterung W3G umzuzonen. 

Es handelt sich nicht um eine Einwendung auf eine geplante Änderung, sondern um ein nachträglich 
eingereichtes Umzonungsbegehren, welches nicht berücksichtigt werden kann. 


